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Protokoll 

Mitgliederversammlung des Brandenburgischen Volleyball Verbandes e.V. 

am:   Mittwoch, 12. Juni 2019 

Beginn:   18.00 Uhr   Ende:  21.15 Uhr 
Ort:   Potsdam (Universität), Am Neuen Palais 10, Haus 12, Raum 1.12.039 

 

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung / Begrüßung/Grußworte 

2. Bestätigung des Tagungspräsidiums 

3. Bestätigung der  

a.) Geschäftsordnung 

b.) Tagesordnung mit Rahmenzeitplan 

4. Berichte an die Mitgliederversammlung 
a.) Bericht des Präsidiums des BVV 

b.) Bericht der Brandenburgischen Volleyballjugend 

5. Aussprache zu den Berichten und Bestätigung der Berichte 

a.) Bericht des Präsidiums des BVV 

b.) Bericht der Brandenburgischen Volleyballjugend 

6.    Auszeichnungen 

7. Antrag Finanzjahresabschlussbericht 2017 

8. Bericht der Kassenprüfer/-innen 

9. Aussprache zu den Berichten und Bestätigung des Finanzjahresabschlussberichtes 2017 
10. Entlastung des Präsidiums 

11. Antrag Haushaltsplan für das laufende Geschäftsjahr 2018 

13. Aussprache und Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2018 

13. Aussprache und Beschlussfassung zu Ordnungsänderungen 

14. Schlusswort 

 

 

 

Top 1 + 2 Eröffnung / Begrüßung und Bestätigung des Tagungspräsidiums 

 

Der Präsident, Herr Dr. Martin Fritzenberg, begrüßt alle Anwesenden zur heutigen 

Mitgliederversammlung. Er teilt den anwesenden Mitgliedern mit, dass die Mitgliederversammlung 

ordnungsgemäß nach den §§§ 10, 11 und 17 der Satzung des BVV einberufen wurde. 

Herr Dr. Fritzenberg begrüßt recht herzlich den Sportdirektor des DVV, Herrn Christian Dünnes, der 

im Bericht des Präsidiums zur Ausrichtung und Finanzlage des DVV sprechen wird. 

Herr Dr. Fritzenberg stellt das Tagungspräsidium (Frau Julia Bauske, Herr Dr. Martin Fritzenberg, Herr 
Jürgen Rabe und Herr Rainer Moldenhauer) vor, dass von den Anwesenden einstimmig bestätigt 

wird. 

Als Tagungsleiter wird Frau Julia Bauske und als Protokollantin Frau Helga Häberling bestätigt. 

 

Top 3 Bestätigung der Geschäftsordnung/ Tagesordnung mit Rahmenzeitplan 

 

Die Tagungsleiterin, Frau Julia Bauske gibt bekannt, dass zurzeit 37 Stimmberechtigte anwesend sind. 

Die vorliegende Tagesordnung mit dem Rahmenzeitplan und der Geschäftsordnung wird von den 

anwesenden Mitgliedern einstimmig bestätigt.  
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Top 4   Berichte an die Mitgliederversammlung 

 

a.) Dr. Fritzenberg gibt den Bericht des Präsidiums - Bericht liegt als Präsentation vor: 

 

Er erteilt zum Ende seines Berichtes das Wort an den Sportdirektor des DVV, Herrn Christian 

Dünnes, der zur Ausrichtung und Finanzlage des DVV spricht. 

Der Bericht liegt als Präsentation vor. 

 

Nach der Präsentation von Herrn Dünnes nutzen die Delegierten der Vereine die Möglichkeit 
entsprechende Fragen zu stellen. 

Der Hauptschwerpunkt der zur Diskussionen führt, ist die Finanzlage im DVV. Der DVV 

benötigt zu den momentanen 950.000 € Mitgliedsbeiträgen von den Landesverbänden eine 1 

Mio.€ mehr Mitgliedsbeiträge. Die 1 Mio.€ soll in zwei Raten, 2020 600.000 € und 2021 

400.000 €,  von den Landesverbänden im Umlageverfahren und gemäß der Mitgliedsbeiträge 

an den DVV erstattet werden.  

Es kommt zu einer regen Diskussion, die Herr Dr. Fritzenberg moderiert. 

 

Zur Diskussion sprechen Herr Frank Bechtold, Stefan Pokorny, Sebastian Pfeiffer, Philipp 

Eisenträger, Björn Matthes, Torsten Geller, Kay Wolter, Sandra Labitzke, Matthias Grawe, 
Martin Rosseck, Steffen Trobisch, Bernd Stasik, Manuel Rieke, Tilo Backhaus und Frau Kruk. 

 

Alle Diskussionsteilnehmer haben Verständnis für das Vorhaben, den Volleyballsport in 

Deutschland weiter voran zu bringen. Nur zur Finanzierung des Vorhabens gibt es 

unterschiedliche Auffassungen. Alle Teilnehmer der MV erkennen die Tragweite einer 

positiven Entscheidung. Von den Vereinsvertretern wird als das größte Problem gesehen, 

dass es derzeit keine konkrete Aussage zur Beitragshöhe der Vereine an den BVV gibt, die 

dann weitergeleitet an den DVV werden, um die anvisierten Summen zu erreichen. Frau Kruk 

erwartet mindestens eine Verdoppelung der Mitgliedsbeiträge der Vereine und 

kommuniziert diese Erwartung, ohne verbindliche Vorhersagen erstellen zu können. 
 

Herr Martin Fritzenberg fasst die Diskussion wie folgt zusammen: 

• Es gibt Chancen und Risiken, die in der Diskussion zur künftigen Zusatzfinanzierung 

benannt wurden. 

• Wichtig dabei sind die zu erwartenden konkreten Maßnahmen der Verantwortlichen 

des DVV zur Umsetzung der 3 Vorhaben (Volleyball Digital, Sportentwicklung, 

Nachwuchsleistungssport und das Nachwuchskonzept) und der Einsatz der erhöhten 
Landesbeiträge. 

• Die Zusatzfinanzierung muss transparent und zielgerichtet eingesetzt werden, mit 

der Möglichkeit der Kontrolle und Überprüfung. 

• Es muss eine konkrete und terminierte Abrechnung der zusätzlichen Finanzmittel 

gegenüber den Landesverbänden erfolgen. 

• Wir plädieren für die schrittweise Zusatzfinanzierung in Höhe von 600.000 € ab 2020, 

aber dann erst für eine weitere Erhöhung um 400.000 € , wenn erkennbare Erfolge 
und weitere Bedarfe aus dem ersten Anpassungsschritt nötig sind. 

 

 

b.) Herr Steffen Trobisch trägt den Bericht der Brandenburgischen Volleyballjugend (BVJ) vor - 

Bericht liegt ebenfalls als Präsentation vor 
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Top 5 Aussprache zu den Berichten 

 

Die Tagungsleiterin teilt den Anwesenden mit, dass zurzeit 37 stimmberechtigte Mitglieder 

anwesend sind und fordert die Delegierten zur Diskussion zu den Berichten auf. 

Es gab keine Wortmeldungen. 

 

Bericht des Präsidium Fürstimmen:  37  

Gegenstimmen:   0  

Enthaltungen:    0 
 

 

Bericht der BVJ:  Fürstimmen:  37  

Gegenstimmen:   0  

Enthaltungen:    0 

 

Top 6     Auszeichnungen 

 

Das Präsidium zeichnet für ihr ehrenamtliches Engagement die Sportfreunde 

Javor Takev, Steffen Schmidt und René Marschner mit der Ehrennadel des BVV aus. 
Der Präsident des BVV Dr. Martin Fritzenberg dankt der Geschäftsführerin für geleistete Arbeit im 

vergangenen Jahr.  

 

Top 7 Antrag Finanzjahresabschlussbericht 2018 

 

Frau Kruk gibt in Vertretung der Schatzmeisterin Helga Homann den Bericht zum 

Finanzjahresabschluss 2018.  

  

Der Finanzjahresabschluss Einnahmen/Ausgaben liegt in Schriftform vor. 

 
Top 8 Bericht der Kassenprüfer/-innen 

 

• Der Bericht liegt schriftlich vor.  

 

Top 9 Aussprache zu den Berichten und Bestätigung des Finanzjahresabschlussberichtes 2018 

 

• Es gibt keine Wortmeldungen. 
 

Fürstimmen:   37 

Gegenstimmen:   0 

Enthaltung:    0 

 

Top 10 Entlastung Präsidium 

 

Fürstimmen:  37 

Gegenstimmen:   0 

Enthaltung:    0 
 

Top 11 Antrag Haushaltsplan für das laufende Geschäftsjahr 2019 

 

Frau Kruk gibt in Vertretung der Schatzmeisterin Helga Homann den Bericht zum Haushaltsplan 2019. 

 

Der Haushaltsplan Einnahmen/Ausgaben liegt schriftlich vor. 
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Top 12 Aussprache und Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2019 

 

• Es gibt keine Wortmeldungen. 

 

Fürstimmen:  37 

Gegenstimmen:   0 

Enthaltung:    0 

 

Top 13 Aussprache und Beschlussfassung zu Ordnungsänderungen  

 

• Die Anträge zu Ordnungsänderungen liegen den Delegierten schriftlich vor. 

• Die Tagungsleiterin übergibt das Wort an den Landesspielwart Rainer Moldenhauer, der zu 

den Anträgen des Landesspielausschusses spricht. 

 

Anträge des LSA zur Landesspielordnung (LSO) 

 

• 2.1:  Fürstimmen:  37 

   Gegenstimmen:   0 

   Enthaltung:    0 

Somit ist der Antrag angenommen. 

 

• 2.2: Redaktionelle Änderung Spielleiter wird durch Staffelleiter ersetzt. 

Fürstimmen:  37 
   Gegenstimmen:   0  

    Enthaltung:    0 

Somit ist der Antrag angenommen. 

 

• 5.4.4:  Fürstimmen:  37 

   Gegenstimmen:   0  

    Enthaltung:    0 

Somit ist der Antrag angenommen. 

  

• 6.8.5:  Fürstimmen:  37 

Gegenstimmen:   0 

   Enthaltung:    0 

Somit ist der Antrag angenommen. 

 

• 6.9.1.1:  Fürstimmen:  37 

Gegenstimmen:   0 
   Enthaltung:    0 

Somit ist der Antrag angenommen. 

 

• 6.9.1.2:  Fürstimmen:  37 

Gegenstimmen:   0 

   Enthaltung:    0 

Somit ist der Antrag angenommen. 

 

• 6.10:  Fürstimmen:  37 
   Gegenstimmen:   0 

   Enthaltung:    0 

Somit ist der Antrag angenommen. 
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• 9.1:  Fürstimmen:  37 

Gegenstimmen:   0 

   Enthaltung:    0 

Somit ist der Antrag angenommen. 

• 9.1.1 – 9.4.1: entfallen  

Fürstimmen:  37 

Gegenstimmen:   0 
   Enthaltung:    0 

Somit ist der Antrag angenommen. 

 

• 15.3:  Fürstimmen:  37 

Gegenstimmen:   0 

   Enthaltung:    0 

Somit ist der Antrag angenommen. 

 

• 15.19:  Neu 
Fürstimmen:  37 

Gegenstimmen:   0 

   Enthaltung:    0 

Somit ist der Antrag angenommen. 

 

• 15.20:  Neu 

Fürstimmen:  35 

   Gegenstimmen:   0 

   Enthaltung:  11 

Somit ist der Antrag angenommen. 

 

Top 14 Schlusswort 

 

Herr Dr. Fritzenberg bedankt sich bei den Delegierten für die konstruktive Diskussion und bei Herrn 

Christian Dünnes für seine Anwesenheit und seinen Darlegungen. 

Er wünscht allen Teilnehmern eine gute Heimfahrt. 

 
 

gez.        gez. 

Helga Häberling      Julia Bauske 

Protokollantin       Tagungsleiterin 

 

 

Potsdam, 12.06.2019 

 

 

 
 


